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Beschreibung: Mit Multi-Zertifikaten  
lassen sich bekanntlich besonders hohe 
Renditen erzielen. Allerdings bergen 
solche Papiere auch erhebliche Risiken, 
denn verletzt auch nur eine der zugrunde 
liegenden Akien seine Barriere, orientiert 
sich die Rückzahlung in der Regel am 

DAX-Quartett mit Kapitalschutz 
Beim Deutschland-Bond-Zertifikat der Raiffeisen Centrobank hängt der 
Anlageerfolg von der Kursentwicklung von vier deutschen Blue Chips ab.  

Quelle: Scoach 

Schwankungsanfällig 
41 Prozent Puffer – das ist bei einer Aktie 
wie der Commerzbank kein Ruhekissen. 

„Worst Performer“, also nach der schlech-
testen Aktie.  Diese Risiko ist beim neuen 
Deutschland-Bond-Zertifikat der Raiffeisen 
Centrobank durch einen Kapitalschutz 
ausgeschaltet.  Basiswerte sind die DAX-
Titel Commerzbank, Deutsche Börse, 
Deutsche Post und Deutsche Telekom. 
Sofern keine dieser vier Aktien während 
der Laufzeit unter die Barriere bei 59 
Prozent fällt (Puffer jeweils 41 Prozent), 
wird das Produkt im Mai 2015 zu 150 
Prozent zurückgezahlt. Falls doch, greift 
der Kapitalschutz und es gibt bei Fälligkeit 
zumindest den Nennwert zurück. 

Fazit: Die Kapitalgarantie beruhigt. Aller-
dings beträgt das Agio stolze drei Prozent. 
Bei einem Barrierebruch wäre dieses 
Aufgeld für den Anleger verloren. 

Deutschland-Bond-Zertifikat 

Emittent Raiffeisen Centrobank 

ISIN  AT0000A0HAK4 

Basiswerte 
Commerzbank, Deutsche 
Post, Deutsche Börse, 
Deutsche Telekom 

Laufzeit 14.05.2015 

Barriere jeweils bei 59 % 

Rückzahlung max. 150 % 

Zeichnung bis 30.04. (zzgl. 3 % Agio) 

 

Beim Deutschland-Bond-Zertifikat sollte keiner der 
vier Basiswerte aus der Balance geraten. 

Discount-Zertifikat auf Comdirect 

Emittent BNP Paribas 

ISIN DE000BN47G92 

Basiswert Comdirect 

Laufzeit 23.06.2011 

Cap 8,00 € 

Discount 16,0 % 

Rendite max. 19,1 % (16,8 % p. a.) 

 

Mit einem Discount-Zertifikat von BNP Paribas auf die Comdirect-Aktie 
profitieren Anleger  auch von einer Seitwärtsbewegung des SDAX-Titels.  

Beschreibung: Über einen gelungenen 
Jahresauftakt darf sich der Online-Broker 
Comdirect freuen. Im ersten Quartal 2010 
hat das in Quickborn ansässige Institut 
den Nettogewinn um 23 Prozent auf 15,7 
Millionen Euro gesteigert und damit die 
Konsensschätzung der Analysten über-
troffen. Grund dafür waren Kostenein-
sparungen sowie höhere Provisionsein-
nahmen. Für die Zukunft sieht Vorstands-
chef Michael Mandel die Direktbank gut 
gerüstet. Demnach soll die Kundenzahl 
von derzeit 2,14 Millionen bis 2013 auf  

rund drei Millionen steigen.  An der Börse 
ist die Comdirect-Aktie zuletzt sehr gut 
gelaufen, für manchen Analysten fast 
schon zu gut.  

Fazit: Mit einem Discount-Zertifikat von 
BNP Paribas können Anleger auch von 
einer Seitwärtsbewegung des SDAX-Titels 
profitieren. Sofern die Comdirect-Aktie am 
Laufzeitende im Juni 2011 auf oder über 
dem Cap bei 8 Euro notiert, wird das 
Zertifikat mit einer (maximalen) Rendite 
von 19,1 Prozent zurückgezahlt. 

Gelungener Jahresauftakt 

Neuemission/Kapitalschutz 

Renditeoptimierung 

Comdirect-Zentrale in 
norddeutschen Quick-
born. Im ersten Quartal 
überraschte das Insti-
tut mit einem deut-
lichen Gewinnanstieg.  

http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Garantie-Bonus-Capped/AT0000A0HAK4
http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Discount-Zertifikat/DE000BN47G92
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Erfolgreiches Handeln mit Hebel-
produkten ist alles andere als ein Glücks-
spiel. Entscheidend ist vielmehr eine 
gründliche Vorbereitung und vor allem 
eins: Disziplin. Daher sind eigene Regeln 
und natürlich das notwendige Know-how 
unabdingbar. Die drei Referenten 
(Christian Köker – HSBC Trinkaus, 
Christine Ruhland – Scoach und Tobias 
Enzmann – S-Broker) zeigen während des 
Seminars „Tradingerfolg ohne Glück und 
Zufall“ in einem gemeinsamen Vortrag 
Schritte zum langfristig erfolgreichen 
Trading auf. Weitere Informationen unter: 
www.good-relations.net/tradingerfolg 

Beschreibung: The Good, the Bad and the 
Ugly: Im Italo-Western aus den 1960ern 
darf am Schluss der Gute mit dem Gold-
schatz dem Horizont entgegenreiten. Auf 
die „Guten“ setzt auch das Solactive Euro-
pean Good Banks Index-Zertifikat. Es in-
vestiert in die zehn europäischen Banken 
mit den geringsten Kreditversicherung-
kosten, gemessen an den Credit Default 
Swap Rates (CDS-Rate). Monatlich wird 
geprüft (gegen eine Gebühr von 1,2 Pro-
zent pro Jahr), ob ein Indexmitglied eine 
CDS-Raten-Erhöhung von 15 Prozent oder 
mehr im Vergleich zum Vormonat hatte. 
Tritt dieser Fall ein, und macht der Anstieg 
mindestens 20 Basispunkte aus, dann 
wird das betreffende Indexmitglied bis 
zum nächsten regulären Anpassungstag 

 Anhand der Credit Spreads will Vontobel die „guten“ Banken in Europa heraus-
filtern und in einem Index zusammenfassen. Auf den gibt es nun ein Zertifikat. 

durch eine Kassenkomponente (zum 
Beispiel einen Geldmarkt-ETF) ersetzt. 

Fazit: Zweifellos ist die europäische Ban-
kenbanche aus Anlagegesichtspunkten 
interessant, wenngleich nicht unriskant. 
Nur die „Guten“ zu bevorzugen, kann das 
Risiko dimmen.  

Wer ist ein Guter? Wer ist ein Schlechter? Die „Good 
Banks“ sammelt Vontobel nun in einem Index. 
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Wann: 3. bis 19. Mai 2010 
Veranstaltungsorte: Düsseldorf, 
Frankfurt, Hannover, Hamburg, Nürnberg, 
Stuttgart, Köln, München, Berlin, Dresden 
Beginn: Jeweils 18.30 Uhr (Ende der Ver-
anstaltung gegen 22.00 Uhr) 
Preis: 19 Euro (inklusive Seminarunter-
lagen und Imbiss) 
Freikarten: Scoach ermöglicht 
fastscoach-Lesern kostenlos an der 
Seminartour teilzunehmen. 
Einfach unter der Internetadresse:  
www.good-relations.net/tradingerfolg 
Rubrik „Anmeldung“ mit dem Anmelde-
code „VIP-Scoach“ registieren. 

Damit Tradingerfolg kein Zufall ist. Durch Scoach 
kostenlose Seminarteilnahme sichern. 

Tradingerfolg ohne Glück und Zufall 

Partizipation 

Quelle: Scoach Europa 

Volatil 
Bankaktien, wie hier die Deutsche Bank, 
waren jüngst recht schwankungsanfällig. 

Zertifikat auf European Good Bank Index 

Typ Index-Zertifikat 

Emittent Vontobel 

Fälligkeit endlos 

Basiswert Solactive European Good 
Bank Performance Index 

ISIN DE000VT0JJJ4 

Gebühr  1,2 % p. a. 

Quanto nein 

 

Nur die Guten kommen weiter 

Die Seminartour „Tradingerfolg ohne Glück und Zufall“ vermittelt Wissenswertes zu den Themen: Money Management, 
Schritte zur Produktauswahl, Funktionsweise des Börsenhandels, Ordermanagement, Grundlagen des Behavioral Finance. 

http://www.scoach.de/DEU/Factsheet/Index_Tracker-Zertifikat/DE000VT0JJJ4
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